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Trotz der gegenwärtigen weltweiten Wirtschaftsab-

kühlung, zieht die Volksrepublik China - als grösstes

textilproduzierendes Land - die führenden Textilma-

schinenhersteller weiterhin in seinen Bann. Dies zeigt
sich in der überaus grossen Beteiligung an der kombi-

nierten Textilmaschinenmesse ITMA ASIA + CITME 2012, die vom 12. bis 16. Juni 2012 im Shang-

hai New International Expo Centre (SNIEC) stattfinden wird. Die Messe hat sich mittlerweile im
internationalen Textilkalender etabliert und ist ein Muss für alle global agierenden Textilmaschi-

nenproduzenten.

In den 11 Messehallen sind 132'000 Quadratmeter Ausstellungsfläche - 30% mehr im Vergleich

zu vorherigen Messe im Jahr 2010 - von den führenden Textilmaschinenfirmen aus nahezu 30

Ländern gebucht. Obwohl die Frist für die Messeteilnahme bereits abgelaufen ist, kommen immer
noch Anmeldungen und teilweise Anfragen nach ausserordentlich grossen Messeständen, so die

Veranstalter. Aus diesem Grund wurde beschlossen, weitere Ausstellungsflächen für die Veranstal-

tung zu reservieren, um den etwa 80 auf der Warteliste stehenden Unternehmen eine Teilnahme

zu ermöglichen.

Insgesamt werden gegen 1300 einheimische und ausländische Aussteller erwartet, die ihre neu-
esten Innovationen den Fachexperten präsentieren. Kernthemen der Messe sind Nachhaltigkeit
sowie energieeffiziente Maschinen und Prozesse. Zu bemerken ist, dass die chinesischen Aussteller

die grösste Gruppe darstellen und etwa 50 % der gesamten Ausstellungsfläche reserviert haben.

Erwartungsgemäss folgen - gemessen an der gebuchten Standfläche - die Länder Deutschland,

Italien, Japan und die Schweiz. Nach Industriezweig geordnet nimmt die Spinnerei traditionell
stets die grösste Ausstellungsfläche ein, gefolgt von der Maschentechnik, dem Bereich Färben und

Ausrüstung sowie der Weberei.

Diese Fakten sind umso erstaunlicher, da Chinas Wirtschaftsmotor schneller an Fahrt verliert, als

allgemein erwartet. So wird für das erste Quartal 2012 ein Wachstum von lediglich 8,1 % gemeldet,

das niedrigste seit Anfang 2009. Diese Verlangsamung ist jedoch seit langem geplant, kündigte die

Regierung unter dem Motto «Weniger Exporte, mehr Konsum» bereits anfangs März ein Wachs-

tumsziel von 7,5 % an. Wird jedoch der chinesische Aussenhandel mit Textilmaschinen betrachtet,

so ergibt sich ein anderes Bild. Im Jahr 2011 erreichte dieser einen Wert von US$ 7,6 Mrd., was

einem Wachstum im Vergleich zum Vorjahr von 25,6 % entspricht. Davon entfallen USjf 2,25 Mrd.

auf den Export und US$ 5,36 Mrd. auf den Import.
Alle europäischen Textilmaschinenproduzenten bereiteten sich intensiv auf dieses Ereignis vor
und hoffen nun, die Früchte ernten zu können - es wäre uns allen zu wünschen.
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